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Feiert Ihr Betrieb 2004
ein Jubiläum?

Wenn Sie alle 

Preise und 

Konditionen wissen 

wollen, rufen Sie 

uns doch einfach an:

Verlagsanstalt 

Handwerk, 

0211-3909811

Deutsches Handwerksblatt

Dann ist es höchste Zeit, mit den Vorbereitungen zu beginnen!

Und eine bleibende Erinnerung an den runden Geburtstag Ihrer Firma ist die eigene

Jubiläums-Schrift

Sie ist zugleich stolzer Rückblick und hoffnungsfroher Ausblick, Dokument für Ihre Familie

und Motivation der Mitarbeiter, Geschenk für Geschäftspartner und öffentlichkeitswirksame

PR (z. B. bei der örtlichen Zeitung).

Was Bohlen und Effenberg können, schafft ein gestandener Meister erst recht – unter sach-

kundiger Hilfe ein Buch herausgeben. Das Deutsche Handwerksblatt und sein Kooperations-

partner Verlag Frieling & Partner GmbH sichten und ordnen Ihr Material oder stellen erfahrene

Autoren an Ihre Seite. Das Buch wird mit Fotos angereichert, edel gedruckt und gebunden

und dann pünktlich zum Geburtstagsfest geliefert!

Zu teuer, meinen Sie? DHB hat hart verhandelt und für Handwerksbetriebe 

einen echten Kampfpreis bekommen:

ab 12 Euro pro Buch

sind Sie dabei (48 Seiten s/w im Format 20 x 24 cm, Auflage 500 Exemplare) – 

das gilt für die schon richtig gebundene Klassik-Ausgabe. Höhere Seitenzahl, 

komplette Farbe oder Luxus-Edition kosten etwas mehr. 

Liefern Sie Texte und Fotos an, ist das der Endpreis (zzgl. MwSt.) – soll ein 

Ghost-Writer für Sie recherchieren und texten, kommen pro Seite 60 Euro dazu. 
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Neue Ideen rund ums Haus prämiert
Joachim Ferretti, Vinko Miocic und der Kompetenzverbund Denkmalschutz für innovative Ideen ausgezeichnet

sion 62,5 Zentimeter hoch, 1,25
cm lang und 30 cm breit. Und er-
geben fertig „zusammengesteckt“
Holzhäuser. Rund vier Jahre Ent-
wicklungszeit stecken in dem vor-
produzierbaren Modulsystem
„Miodul“, das aus OSB-Platten für
den Innenbereich und DWD-Plat-
ten für den Außenbereich besteht.
Sie werden durch Holzstege mit-
einander verbunden, der Hohl-
raum dazwischen für die notwen-
dige Wärmedämmung mit Zellulo-
se ausgefüllt. Querplatten, die bei
jedem Modul eingeschoben wer-
den, sorgen für die notwendige
Windsteifigkeit. Fenster, Türen
oder andere Öffnungen sind an al-
len Stellen möglich. Auf diese Vari-
abilität legt er großen Wert. Leitun-
gen – für die Energieversorgung et-
wa - können innerhalb der Module
nach Belieben verlegt werden.

Bis zum 31. Dezember können Sie
noch an der Fragenbogenaktion
„Datensicherheit“ teilnehmen. Zu
gewinnen gibt es zum Abschluss
der Aktion interessante Software,
unter anderem „Norton AntiVirus
Small Business Edition“ sowie „Su-
SE Linux Professional 8.2“ und
„Lexware Kundenmanager“. 

Die Gewinner der vorletzten Fra-
gebogenaktion aus der DHB-Auga-
be 22 kommen vom Niederrhein

und aus Oberbayern. Einen Bü-
chergutschein im Wert von 30 Eu-
ro erhalten Andreas Wassmer aus
Kleve, die Friedrich Lenz GmbH
aus Neuss sowie die Zimmerei Ro-
bert Herrmann aus Holzkirchen. 

Der Fragebogen kann direkt onli-
ne ausgefüllt und verschickt wer-
den. Die zehn Fragen sind im
Internet zu finden unter www.ver-
lagsanstalt-handwerk.de/fragebo-
gen

München (sbu). Feierstunde auf
der Messe Heim + Handwerk in
München für die Sieger des Wett-
bewerbs „Das Ideenhaus“. Für die
neuartige Konstruktion eines Heiz-
kessels bekam Joachim Ferretti
aus Nordstemmen den 1. Preis
den zweiten Platz teilen sich Vinko
Miocic aus Buchenbach bei Frei-
burg für ein Holzbau-Modulsystem
und der Kompetenzverbund Denk-
malschutz aus Osnabrück für ihren
Kooperationsverbund.

Veranstaltet hatten den Wettbe-
werb „Das Ideenhaus“, die Signal-
Iduna Bauspar AG zusammen mit
dem Deutschen Handwerksblatt
und dem Zentralverband des Deut-
schen Handwerks (ZDH). ZDH-Prä-
sident Dieter Philipp und Frank Lei-
nemann, Vorstandsvorsitzender der
SignalIduna Bauspar AG überreich-
ten den Siegern ihre Urkunden und
den damit verbundenen Geldpreis.
Die Ferretti GmbH erhielt 10 000
Euro, jeweils 5 000 Euro gingen an
Vinko Miocic und den Kompetenz-
verbund Denkmalschutz.

Fünf Jahre hatte Joachim Ferretti
gebraucht, um mit Hilfe einer
Gruppe von 20 Handwerksbetrie-
ben den völlig neuen Heizkessel zu
konstruieren. Die 20 Sanitär-Hand-
werksbetriebe schlossen sich zu ei-
ner Entwicklungsgesellschaft na-
mens Binox GmbH als Finanzie-
rungsgrundlage zusammen, um
den Wirkungsgrad von Heizkesseln
von 88 Prozent entscheidend zu
verbessern. Die „Zutaten“: Her-
kömmliche Bauteile, die das Ent-
wicklungsteam in Nordstemmen
bei Hannover in einen überdimen-
sionierten Brennkessel integrier-
ten. Hinzu kamen vertikale Kam-
mern und noch ein paar Betriebs-
geheimnisse.

Nach zweijähriger Entwick-
lungszeit stand das Pilotmodell.
Die Konstruktion von Joachim Fer-
retti und seinem mittlerweile ver-
storbenen Bruder wurde im Jahr
2001 dem TÜV Rheinland vorge-
führt. Das Ergebnis des alles in

Handarbeit hergestellten Heizkes-
sels: Beste Werte bei der energeti-
schen Verwertung von fast 100
Prozent - und das TÜV-Siegel. Seit
knapp zwei Jahren läuft das Pilot-
modell im privaten Einfamilien-
haus von Joachim Ferretti mit Wer-
ten von 99,7 bis 99,9 Prozent - je
nach voreingestellter Temperatur.

Für den „Kompetenzverbund
Denkmalschutz“, den zweiten
Preisträgern, stehen sieben Betrie-
be, die eine „Komplettrestaurie-
rung von historischen Bauten – aus
einer Hand“ versprechen. Und sind
damit die ersten im sensiblen Be-
reich des Denkmalschutzes. Fast
das gesamte Jahr 2002 brauchte es,
ehe der Verbund stand. Unter der
gemeinsamen Dachmarke ist eine
Kooperation entstanden, von der
alle profitieren: Die Tischlerei Viel-
städter, der Malerfachbetrieb Hol-

lenberg & Hiese, Gartengestaltung
Frank Hoffman aus Ibbenbüren, die
„Abbeizzentrale“ von Klaus Mar-
quart und Matthias Metz in Belm,
die Zimmerei Jens Wilker, der Fach-
betrieb für Zellulosedämmung von
Olfa Purps aus Bad Essen und der
SHK-Betrieb von Andreas Stöppler
aus Bielefeld. Einen Vertrag zwi-
schen den Partnern gibt es nicht,
sondern nur die lockeren Abspra-
chen bei den monatlichen Zu-
sammenkünften. Demokratie pur
im harten Business um Kunden.

Mit einem Modulsystem für den
Holzbau will Vinko Miocic, eben-
falls zweiter Sieger, künftig vor al-
lem Eigenheimbauer mit hoher Ei-
genleistung ansprechen. Rund vier
Jahre entwickelte er an den rund
25 Kilo schweren Modulteilen, auf
deren Patenterteilung er derzeit
wartet. Sie sind in der Standardver-

FRAGEBOGENAKTION „DATENSICHERHEIT“

Die Sieger des Wettbewerbs „Ideenhaus“: Gerd Lackmann, Matthias Ferretti, Carola Ferretti, Vinko Miocic, Alexan-
der Aegerter, Frank Hoffmann, Olaf Purps; hintere Reihe: Jutta Vielstädte, Matthias Vielstädte, Klaus Marquart, Jo-
achim Ferretti, Andreas Stöpple, Heiko Hiese und Jens Wilker (jeweils von links) Foto: SignalIduna Bauspar AG


